
Berliner Arbeitsgemeinschaft 
Berufsbildung für nachhaltige Entwicklung

(BABNE)

Konrad Kutt – 8. Juli 2009
Tel.: 891 51 24

 

Leistungsbilanz von BABNE nach einem Jahr

1. Gründung der Berliner Arbeitsgemeinschaft Berufsbildung für nachhaltige
Entwicklung als  informelles Netzwerk am 19. Juni 2008 (Umweltbundesamt)

2. Insgesamt vier weitere  Treffen der  von BABNE in den Monaten Sept
(Ausbildungszentrum Hotel am Kurfürstendamm,  Dez.2008 (OSZ BWD), Febr. 2009
(OSZ Agrarwirtschaft) Juli 2009 (Handwerkskammer)

3. Fortsetzung der Runden Tische 
„Modellregion Berliner Wald und Holz“ (mit partieller Förderung durch das BIBB)
sowie
“Energie für Berlin“
(zur Arbeit dieser Runden Tische gibt es eigene Flyer und Beschreibungen)
Das OSZ TIEM wird mit dem Deutschen Solarpreis in der Kategorie Bildung
ausgezeichnet.
“Freiwilligenjahre“ – insbesondere unter Berücksichtigung des Freiwilligen Jahres in
der Denkmalpflege. Hierzu wurde ein Lenkungskreis unter Federführung von Heiner
Benking (IJGD) eingerichtet (s. auch www. inbak.de)

4. In Berlin sind 16 Projekte zur Berufsbildung als UN-Dekadeprojeke ausgezeichnet
worden. Die meisten dieser Projekte sind zugleich Mitglied von BABNE, einige
wurden durch BABNE motiviert, sich um eine Auszeichnung zu bewerben.
 

5. Beteiligung von BABNE an den von der UN-Dekade koordinierten „Wochen für
nachhaltige Entwicklung“ im September 2008.

6. Öffentlichkeitsarbeit u.a.: Erstellung eines Flyers, Beiträge in „Berlin 21“ und der
„Berliner Lehrerzeitung“ (GEW), Einbindung der BABNE-Aktivitäten u.a. in die
Newsletter des Nachhaltigkeitsrats und der UN-Dekade

7. Aufbau einer Internetseite unter www.epiz-berlin.de/moodle 

8. Fachtagung des Epiz November 2008 zum Abschluss des Projekts „Globales Lernen
in der Berufsbildung“ mit einer Gesamtdokumentation „New Global Player.
Globalisierung Fair und nachhaltig gestalten“ (s. unter www.epiz-berlin.de)

9. OSZ BWD und vier Betriebe beteiligen sich an dem Projekt „Juniorenfirmen auf dem
Weg zum nachhaltigen Wirtschaften“ (www.unternehmensgruen.de). Das Projekt ist
mit BABNE-Beratung auf den Weg gebracht worden.



10. Mehrere Diskussionsveranstaltungen und Buchpräsentationen: 
Dr. Karl Otto Henseling: Am Ende des fossilen Zeitalters
Prof. Dr. Felix Rauner: Steuerung der beruflichen Bildung im internationalen
Vergleich, mit der Frage: Wie nachhaltig ist das System der beruflichen Bildung?
(Ergebnisse, Kurzfassungen usw. s. unter www.inbak.de). 

11. Kooperation mit dem Solarzentrum Mecklenburg-Vorpommern (Wietow)

-  Organisation mehrerer Fortbildungsveranstaltungen zum Thema „Erneuerbare
Energie, energetische Gebäudesanierung“ für Lehrer/-innen speziell aus dem
Energie-Bereich

-  Vorbereitung einer Exkursion für Architekten, Bauplaner und Ingenieure ins
   Solarzentrum

-   Beteiligung an der Sommer-Universität „Erneuerbare Energien“  in Varna 
    (Bulgarien) (Sept. 2008). Aufbau einer Kooperationsmöglichkeit mit der TU Varna.

-  Organisation von Praktika für Schüler/-innen des OSZ TIEM im Solarzentrum

-  Unterstützung des Solarzentrums bei der Vorbereitung und Durchführung von
   Nachhaltigkeitswochen im Rahmen der Bundesgartenschau

-  Die Juniorenfirma Solarsystems (am OSZ BWD) erhält einen Preis im Rahmen
des
   Nachhaltigkeits-Wettbewerbs (8. Juni 2009) des Solarzentrums

12.BABNE ist Mitorganisator der Fachtagung „Arbeit und Bildung nachhaltig gestalten“ 
(Arbeit, Bildung und Forschung e.V.) und erweitert damit die Perspektive über die
Berufsausbildung hinaus in Richtung „nachhaltige Arbeit und Beschäftigung“
am 8. Mai 2009 im Bundespresseamt (www.abfev.de)

13.BABNE ist auf der BIBB-DBU-BMU-Fachtagung am 13. Mai 2009 in Osnabrück
vertreten mit einem Beitrag zu „Regionalen Netzwerken der Berufsbildung für
nachhaltige Entwicklung“ (www.iub-hannover.de)

14.BABNE wird am 9. 3. 2009 Mitglied des Berlin-Brandenburgischen
Regionalverbundes „Mark & Metropole“ und vertritt hier den länderübergreifenden
Ansatz der beruflichen Kompetenzentwicklung für nachhaltige Entwicklung 

15.BABNE  hat die Idee der regionalen Vernetzung auf zwei Fachtagungen des Landes
Brandenburg vertreten (11. Sept. 2008 und 30. 6. 2009) und die Landesregierung bei
der Entwicklung eines Landesaktionsplans im Teil Berufsbildung beraten – dieser
Prozess läuft noch.

16.Vorbereitung und Beantragung eines europäischen Projekts (Leonardo) zum
Themenbereich
Erneuerbare Energien (OSZ TIEM und Friedrich-List-Schule)

17.Konzipierung eines Projekts und Projektantrags zur begleitenden Didaktisierung
baulicher und energetischer Investitionen in Schulgebäuden (OSZ) im Rahmen des
Konjunkturpakets II  „Nachhaltiger Baukörper = nachhaltiger Lehrkörper“
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18.Politische Implikationen und Auswirkungen:

- durch die  Beteiligung  von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in BABNE wurde von der
Bundestagsfraktion eine Kleine Anfrage zur „Berufsbildung für nachhaltige
Entwicklung“ gestartet. Die Antwort der Bundesregierung (März 2009) gibt
Aufschluss über den Stellenwert dieses Themenschwerpunktes.

- durch die Beteiligung der GEW in BABNE erfolgte eine Beratung des GEW
Bundesvorstandes in der Richtung, dass ein Beschluss zur „Bildung für nachhaltige
Entwicklung“ des GEW-Gewerkschaftstages Ende April  2009 in Nürnberg auch
entscheidende Passagen zur Berufsbildung enthält.
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